
 
 

Ratgeber: Richtiges Verhalten bei einem Wespennest 

Wespen können besonders in den Sommermonaten schnell zur Gefahr werden. Ob im Haus, 
am Dach, im Garten oder an der Terrasse – ein falscher Umgang kann schmerzhaft enden. 
Hier erfahren Sie, wie Sie sich richtig verhalten und wann es Zeit ist, einen Profi zu rufen. 

 

1. Wespennest im Haus – So verhalten Sie sich richtig 

• Ruhe bewahren: Vermeiden Sie hektische Bewegungen und stecken Sie keine 
Gegenstände in das Nest. 

• Abstand halten: Meiden Sie Räume mit einem Nest, schließen Sie Fenster und 
Türen. 

• Kein eigenes Entfernen: Eigenmächtiges Beseitigen kann lebensgefährlich sein – 
überlassen Sie dies einem Fachmann. 

 

2. Wespennest außerhalb des Hauses 

• Nicht stören: Lassen Sie Nester in Bäumen, Dachvorsprüngen oder im Boden 
möglichst unberührt. 

• Sicherheitsabstand wahren: Halten Sie Kinder und Haustiere fern. 
• Frühzeitig handeln: Befindet sich das Nest in stark genutzten Bereichen wie 

Terrasse oder Spielplatz, sollte ein Profi es umsetzen oder entfernen. 

 

3. Hilfreiche Tipps 

• Decken Sie süße Speisen und Getränke im Freien ab. 
• Verschließen Sie Müllbehälter und entsorgen Sie Essensreste zügig. 
• Vermeiden Sie bunte Kleidung und starke Parfüms, da diese Wespen anziehen. 

 

4. Was tun bei einem Wespenstich? 

• Stachel entfernen (falls vorhanden). 
• Kühlen: Legen Sie Eis oder einen kalten Umschlag auf die Stichstelle. 
• Antihistamin-Salbe oder eine halbierte Zwiebel lindert Schmerzen und 

Schwellungen. 
• Bei Allergikern: Wählen Sie sofort den Notruf – es besteht Lebensgefahr durch 

einen anaphylaktischen Schock! 

 

Wann sollten Sie einen Profi rufen? 

• Wenn ein Nest die Nutzung von Haus, Terrasse oder Garten einschränkt 
• Bei Gefahr für Kinder, Allergiker oder Haustiere 
• Wenn sich das Nest an schwer zugänglichen oder gefährlichen Stellen befindet 


